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Damen Bezirksklasse A Gruppe 1 Nord/West (3er) (Bayerischer TTV - 
Mittelfranken-Nord)

SpVgg Weißenohe : SpVgg Erlangen IV 
Dienstag, 30.01.2024, 20:00 Uhr

Niederlage für die SpVgg Weißenohe

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spielerinnen der SpVgg Erlangen IV am
Dienstagabend in den Armen: Nach rund 2 Stunden Spielzeit hatten sie gerade für den nicht
unverdienten 4:6-Endstand (18:23 Sätze) in der Damen Bezirksklasse A Gruppe 1 Nord/West (3er)
(Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) Partie gegen die SpVgg Weißenohe gesorgt. Eine
überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Marie Keinert, die in ihren Spielen souverän agierte
und ohne Niederlage blieb. Die Tatsache, dass 5 Spiele erst im finalen Durchgang entschieden
wurden, verdeutlicht eindrucksvoll, wie eng der Spielverlauf insgesamt war.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführerinnen ging es los. 2:3 endete das Doppel
zwischen Heid / Langenhan und Schwanert / Keinert aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am
Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Ohne große Aussicht auf einen Sieg waren Fuchs /
Schiffer im Spiel gegen Pagano-Sippel / Lanzl bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs,
bevor sie das Spiel besser in den Griff bekamen und die Partie mit einem Erfolg im
Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnten. Beim nachfolgenden 3:0-Erfolg gegen Mirjam
Pagano-Sippel zeigte Monika Heid ihrer Gegnerin die Grenzen auf. Der Zwischenstand des
Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 2:1. Nicole Fuchs hatte im Einzel gegen Talina
Schwanert am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Es
dauerte eine Weile, bis Inge Langenhan ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Marie Keinert hinnehmen
musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel,wie zu erwarten dann doch an die
Gäste. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Heike Schiffer letztlich auf Lager, um Lydia Lanzl
final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Nachdem beide Spielerinnen die
Schläger gekreuzt hatten, hieß der Spielstand des Mannschaftskampfes 3:3. 2 Sätze lang fand
Monika Heid gegen Talina Schwanert keine Mittel, bevor sie sich umstellte und das Spiel doch noch
mit 3:2 gewann. Nicole Fuchs hatte daraufhin gegen Mirjam Pagano-Sippel bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage wenig auszurichten. Es war ein langes Spiel, bis Inge Langenhan ihre Fünf-Satz-
Niederlage gegen Lydia Lanzl quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften
Spiel dann doch an die Gäste. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Der
Stand vor dem letzten Duell des Tages hieß damit 4:5. Keinen Zähler beisteuern konnte Heike
Schiffer im Match gegen Marie Keinert, das 0:3 verloren ging. Das musste man neidlos anerkennen.
Mit dieser Niederlage liegt Schiffer nun bei einer Einzelbilanz von 0:18 seit Beginn der Serie. Mit
dem letzten Spiel des Tages ging der insgesamt spannende Mannschaftskampf mit einem Ergebnis
von 6:4 für die Mannschaft der SpVgg Erlangen IV zu Ende.

Nach diesem Ergebnis wird die SpVgg Weißenohe am 08.02.2024 gegen die SF Großgründlach
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
09.02.2024 gegen den SV Tennenlohe 1950 mitnehmen.

 Statistik:
 SpVgg Weißenohe

Doppel: Heid / Langenhan 0:1, Fuchs / Schiffer 1:0 
Einzel: M. Heid 2:0, N. Fuchs 1:1, I. Langenhan 0:2, H. Schiffer 0:2 

 SpVgg Erlangen IV
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Doppel: Schwanert / Keinert 1:0, Pagano-Sippel / Lanzl 0:1 
Einzel: M. Pagano-Sippel 1:1, T. Schwanert 0:2, M. Keinert 2:0, L. Lanzl 2:0


